
 

 

 
Zazenhäuser Str. 52* D -70437 Stuttgart, Germany  

Tel. +49(0)711 87 08 572 www.fibreopticsct.de 04.10-PB 005/2005 

 
04.10-PB 005/2005 

Summenleckrate/ Diffusionsrate 
Abdichtelemente (Ventil) 

 

 

Hiermit wird von der Zertifizierungsstelle unter Bezugnahme auf den Prüfbericht  

GEMTEC GmbH vom 02.02.2005 bescheinigt, dass die  

Abdichtelemente (Ventil) 

Typ ADE/V, UA/V, RRA/V, A-UD/V, A-OD/V etc. 

hergestellt von Wolf Kabeltechnik GmbH, 70437 Stuttgart 

 

eine reduzierte Summenleckrate/ Diffusionsrate in Höhe von < 2,7 mbarl/ Jahr  

im Vergleich zur Anforderung der T-Com TS 0307/96 138 mbarl/ Jahr aufweisen. 

Eine Reduzierung der Summenleckrate/ Diffusionsrate wirkt sich positiv auf die 

Brauchbarkeitsdauer des Abdichtsystems aus. 

Die ermittelte Summenleckrate/ Diffusionsrate bezieht sich auf die geprüften Abdicht- 

elemente bestehend aus einer 5-schichtigen Aluminium-Verbundfolie in Kombination mit 

dem eingeschweißten kunststoffbeschichteten (Reifenventil).  

Das Prüfzertifikat verliert bei Werkstoff- / Konstruktionsänderungen seine Gültigkeit. 

 

Mitgeltender Prüfbericht: GEMTEC GmbH vom 02.02.2005  
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Prüfaufbau zur Dichtheitsprüfung mit einem LTS 310 V bei Vakuum 

 
 

Die nachstehende Ablaufbeschreibung verdeutlicht die oben dargestellte Dichtheitsprüfung mit Vakuum  
anhand eines exemplarischen Prüfablaufs mit vorgeschalteter Untergrundmessung: 

 Prüfling in Testkammer einlegen, adaptieren und Testkammer schließen 

T1 = 0 

 Testkammer spülen (Belüftungs- und Evakuierventil offen) 

T2 = 2s 

 Testkammer auf 10 mbar Absolutdruck evakuieren 

T3 = 6s 

 Warten, bis LTS 310 V messbereit 

T4 = 8 s 

 Messwert bei LTS 310 V anfordern (für Untergrund) 

T5 = 10 s 

 Signal „Testkammer freigeben“ wird angezeigt (d.h. die Probenentnahme aus der  
Testkammer ist abgeschlossen) 

 Prüfling mit Testgasgemisch befüllen und hierdurch Diffusionszeit starten 
(Befüllzeit = 1 s, Diffusionszeit = 4 s) 

T6 = 14 s 

 Messwert Untergrund liegt vor. Falls Untergrund NIO, Prüfling entleeren und 
bei T = T1 neu beginnen 

T7 = 15s 

 Ende Diffusionszeit 

 Warten, bis LTS 310 V messbereit 

T8 = 17 s 

 Messwert bei LTS 310V anfordern. Warten, bis Signal „Testkammer freigeben“ angezeigt wird 

T9 = 19s 

 Testkammer belüften, Prüfling deadaptieren und evtl. Testkammer öffnen. Dann warten, bis 
Messwert vom LTS 310 V ausgegeben wird 

T10 = 23 s 

 Prüfling entnehmen und IO/ NIO-Sortierung durchführen 
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